
REDAKTION: 0381 - 49 11 68 706

PRIVATE ANZEIGEN:0381-491168766

LESERSERVICE: 0381 - 49 11 68 733

TICKETHOTLINE: 0381 - 49 11 68 777

Auf der Zuchtfläche wächst Hanf.
FOTO: NNN

Im Lindenpark rücken Helfer des Verschönerungsvereins und des Grünamts dem Unkraut zu Leibe

KRÖPELINER

TOR-VORSTADT Überall
grünt und sprießt es im Lin-
denpark – Zeit für den Ver-
schönerungsverein, wieder
einmal die Rosen- und Ast-
scheren in die Hand zu neh-
men und zum alljährlichen
Frühjahrsarbeitseinsatz ein-
zuladen.
„In diesem Jahr schneiden

wir vor allemdieStamm-und
Stockausschläge der Linden
entlang der Wege runter“,
sagt Hannes Rother, Vorsit-
zender desVereins.Wenndie
nicht rechtzeitig wegge-
schnitten würden, wuchere
alles zu. Außerdemhabendie
Parkliebhaber Müll gesam-
melt und die Wege gereinigt.
„Manchmal finden sich im
Park sogar alte Motorenteile
oder gar ein Staubsauger“,
erinnert sich Rother. In die-
sem Jahr sei allerdings nichts

Merkwürdiges dergleichen
gefunden worden.
Etwa 25 freiwillige Helfer –

darunter auch Mitarbeiter
des Grünamtes – haben sich
am Sonnabendmorgen im
Park getroffen und sich dann
an die Arbeit gemacht. Ei-

gentlichwollten sich dieHel-
fer schon im April treffen,
doch hielt sie das widrige,
kalte Wetter davon ab. So
wurde der Arbeitseinsatz
kurzerhand in den Mai ver-
schoben.
Zu Mitgliedern des Ver-

schönerungsvereins stoßen
immer auch Rostocker, de-
nen es einfach ein Anliegen
ist, sich um den Lindenpark
zu kümmern. So auch Peter
Menning.DerRentnerwohnt
gleichnebendemPark, kennt
ihn schon aus Zeiten, zu de-
nen er nur als Friedhof ge-
nutzt wurde, und hilft gern.
„Wenn man eine Beziehung
zu dem Park hat und ihn
schon ewig kennt, dann
möchte man einfach auch et-
was dafür tun, ihn ordentlich
zu erhalten“, so Menning.
Ein paar Meter weiter wer-

kelnMatthias Siems und sein

zehnjähriger Sohn Herr-
mann an einer weiteren Lin-
de. „Ich bin schon seit Grün-
dung des Vereins bei diesen
Aktionen dabei. Wir treffen
uns zwei- bis dreimal im Jahr
undplanendann,waswirma-
chen“, so Siems. Zudemwür-
den sie hervorragend vom
Grünamt unterstützt, das die
vielen Schneidearbeiten
nicht ohne die Helfer des
Vereins bewältigen könnte.
Wer dieser Tage durch den

Park läuft, kann sich ebenso
an den vielen Frühblühern
erfreuen, die das Ergebnis
aus früheren Aktionen des
Verschönerungsvereins sind.
Denn auch dafür haben die
Mitglieder gesorgt. „Das
Grünamt stellt uns dafür im-
mer die Zwiebeln zur Verfü-
gung und wir pflanzen sie
dannzur rechtenZeit ein“, so
Rother. Michaela Krohn

MitvielElanundAstschereda-
bei:Matthias Siems und sein
Sohn Herrmann

Den Lindenpark in Ordnung zu halten und zu pflegen, ist für Peter Menning eine Herzensangelegenheit. FOTOS: MICHAELA KROHN

SÜDSTADT Im südbaltischen Raum
macht diemaritimeWirtschaft einDrit-
tel der Wertschöpfung aus. Deswegen
können sich morgen Interessierte über
Arbeitsmöglichkeiten und Berufsaus-
sichten in der maritimen Industrie in-
formieren. Namhafte Arbeitgeber der
Branche stellen sich und ihre Angebote
beim Rostocker Career Day im Großen
Hörsaal für Maschinenbau, Albert-Ein-
stein-Straße 2, vor. Aida, Liebherr oder
Nordic Yards – sie alle gehören zu den
20 Unternehmen, die sich morgen zwi-
schen 13 und 17 Uhr mit ihrem Know-
how und vielfältigen Arbeitsangeboten
präsentieren.Dabeiwerdensowohl Job-
Chancen für Facharbeiter als auch Aka-
demiker im Bereich der maritimen In-
dustrie vorgestellt. Ab 16.30Uhr stehen
die Personalverantwortlichen in ent-
spannter Atmosphäre für den einen
oder anderen ganz persönlichen Tipp
als Ansprechpartner zur Verfügung. Ein
großer kostenloser Bewerbungsunter-
lagen-Check mit Experten der Arbeits-
agentur, des Projekts „Karrierewege für
Frauen“ und des Careers Service der
Universität Rostock rundet die Veran-
staltung ab. NNN

EVERSHAGEN Im Auftrag der Hanse-
stadt Rostock führt die Firma Jürgen
Martens aus Schwerin ab heute Repara-
turarbeiten an der Geh- und Radweg-
brücke Evershagen durch. Dies teilt das
Tief- und Hafenbauamt mit. Grund für
die Maßnahme ist ein vorausgegange-
ner Fahrzeugaufprall. Ab 8 Uhr wird die
Verkehrsraumbreite auf dem Bauwerk
über die gesamteBrückenlänge auf zwei
Meter eingeschränkt. Diese Verkehrs-
einschränkung wird voraussichtlich bis
zum 20. Juni dieses Jahres bestehen
bleiben. Des Weiteren wird innerhalb
dieses Zeitraumes für dieDauer von zir-
ka zwei bis drei Wochen für Reparatur-
arbeiten an der Oberseite des Bauwer-
kes eine Einschränkung auf 1,50 Meter
Breite auf einer Länge von rund zehn
Metern im direkten Baubereich erfol-
gen. Es wird um erhöhte Aufmerksam-
keit und Einhaltung der notwendigen
Verkehrssicherungsmaßnahmen gebe-
ten. NNN

ROSTOCK Ralf Grabow,
ehemaliger FDP-Politiker
im Landtag von Mecklen-
burg-Vorpommern, ist am
Freitag nach kurzer, schwe-
rer Krankheit im Alter von
47 Jahren gestorben. Dies
teilte am Sonnabend der
Verein Ohne Barrieren“
mit, dessen langjähriger
Vorsitzender Grabow war.
Die Landes-FDP bestätigte
die Meldung. „Wir wurden
auf dem Weg zum Bundes-
parteitagvonderNachricht
überraschtundwarenwirk-
lich geschockt“, sagte Tho-
mas Heldberg, Generalse-
kretär der FDP Mecklen-
burg-Vorpommern.
Der Verein, der sich vor

allem für die Integration
von Behinderten einsetzt,
würdigtedieVerdienstedes

gebürtigenRostockersGra-
bow. Selbst teilweise auf
den Rollstuhl angewiesen,
gehörte er zu den Mitbe-
gründern der Behinderten-
bewegung in der DDR und
später auch in den neuen

Ehemaliger FDP-Politiker erliegt schwerer Krankheit

Grabow gehörte zu den Mit-
begründern der Behinderten-
bewegung. FOTO: NNN

Bundesländern. Er war ei-
ner der Initiatoren beim
Aufbau eines integrativen
Jugendtreffs für Menschen
mit Behinderung in Ros-
tock. Nach der Wende war
er stellvertretender Bun-
des- sowie von 1990 bis
1996 Landesvorsitzender
im Allgemeinen Behinder-
tenverband in Deutsch-
land.
Grabow gehörte von

2006 bis 2011 demLandtag
an, beendete im Jahr 2011
aber seine FDP-Mitglied-
schaft und war seither par-
teilosesMitglied inderRos-
tocker Bürgerschaft. Beruf-
lich war der engagierte So-
zialpolitiker als Projektent-
wickler in einer Manage-
ment- und Consultingfir-
ma tätig. NNN

ROGGENTIN Zu einem Brand von
nochungeklärterUrsache ist esam
Sonnabend in Roggentin gekom-
men. Im Garten eines Ehepaares
geriet eine Voliere mit Nymphen-
und Wellensittichen in Flammen.
AucheindanebenstehenderZwin-
ger und ein Hasenstall fingen Feu-
er. Die Nachbarin informierte die

Besitzer, die während des Feuers
nicht zu Hause waren. Danach
konnte sie den Hund des Paares
noch retten, auch der Hase über-
lebte das Feuer schwer verletzt.
Die Vögel fielen hingegen den
Flammen zum Opfer. Nun hat die
Kriminalpolizei die Ermittlungen
aufgenommen. NNN

Auch die Feuerwehr konnte die Nymphen- undWellensittiche nicht mehr ret-
ten. FOTO: STEFAN TRETROPP

VON MICHAELA KROHN

HabenSie es auch schonmal be-
merkt? Die Stimme der
Haltestellenansage der
Rostocker S-Bahn
scheint sich hier in der
Gegend gar nicht so
richtig auszukennen.
Dabei fährt sie doch je-
den Tag durch unsere
Stadt.DerHolbeinplatzwirdauf ein-
mal zum„Hollbeinplatz“ –mit kurz
gesprochenem„o“ und zweimal „l“.
Dasschmerzt indenOhrenderHan-
sestädter, wird dieser Name doch
hier eindeutigmit einemextralangen
„o“gesprochen.DerMecklenburger
istebeneigenundliebtseineüberal-
leMaßen langgezogenen Vokale.

VON DR. REINER TIESEL

Heute ist es nach vereinzeltem Früh-
nebel überwiegend sonnig.
Es bleibt weiterhin nieder-
schlagsfrei und die
Brandgefahr nimmt zu.
Die Tageshöchsttempe-
raturen liegen zwischen
17 und 22 Grad Celsius,
an der Küste bei Seewind
um 13 Grad. Nachts gehen
dieTemperaturenauf10bis6Grad
zurück,dabeibleibtesanderKüsteam
mildesten. Es weht ein schwacher,
tags an der Küste zeitweilig mäßiger
Wind aus meist Nord bis Ost. Ab der
Wochenmitte greifen vonWesten teils
gewittrige Tiefausläufer über und es
wird merklich kühler und windiger.

Unser Autor ist Rostocks
bekanntester Meteorologe.

GEHLSDORF Nach einem Bürgerhin-
weis hat das Polizeirevier Dierkow in
einerGrünanlage inGehlsdorf einemit
Mühe angelegte Zuchtfläche für Hanf-
pflanzen entdeckt. Unbekannte Perso-
nen haben hier unter Anwendung von
Düngemitteln und Anzuchthütchen
mehrere Pflanzen in die Erde einge-
bracht.DieErmittlungenderKriminal-
polizei zu diesem Fall dauern an.

Guten Morgen!
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